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Kadettenkommission seit

Präsident Stettler Hans-Jürg 2012 TKV

Vizepräsident Steiner Hans-Peter 2011 SVP

Sekretär Kuslys Julia 2019 Grüne

Kassier Wittwer Bernhard 1999 VTP

Mitglieder Hadorn Martin 2019 SP
 Pfäffli Roland 2006 OSL
 Locher Manfred 2011 EDU
 Wyss Ronald 2019 BDP
 
Protokoll Sommer Daniel 2003 GOS

Leitervertreter Balsiger Thomas
 Spörri Bernhard 
 Küng-Inniger Cornelia
 Grunder Bruno
 

Die Kommission tagte anlässlich ihrer Sitzungen  
vom 28. Januar, 25. März, 10. Juni, 12. August und  
28. Oktober 2019.

Leiter  seit

Korpsleiter Thomas Balsiger 2015 

Hauptleiter Teutschmann Patrick 1996 Kader  
 Bichsel Pia 2001 Kader +5. Kp 
 Berger Jean-Bernard 80-83 ab1988 2. Kp + Chef Schiessen
 Grunder Markus 1998 3. Kp + Schwimmen
 Walther Sandra 2006 3. Kp + Volleyball
 Gasser Lilian 1991 4. Kp
 Bräm Felix 93-96 ab 2008 5. Kp + Fussball

Leiter Sport Locher Manfred 1982 Fussball
 Studer Andres 1998 Handball
 Grunder Bruno 2001 4. Kp
 Huber Robert 2006 4. Kp
 Mann Samuel 2006 Fussball
 Studer Beatrix 2006 Leichtathletik
 Bachmann Caroline 2009 Schwimmen
 Däpp Pascal 2011 5.Kp
 Strasser Murielle 2013 5.Kp + OL
 Bürki Stefan 2014 5. Kp
 Arnet Nik 2018 Handball
 Bräm Lukas 2019 5. Kp
 Kämpf Ivo 2019 Volley
 Nyffenegger Emily 2019 4. Kp

Leiter Armbrust Küng-Inniger Cornelia 2001 Chef
 Wind Markus 1976 
 Schwarz Michel 1995
 Bruni Jan 2018
 Schluchter Michael 2018 

Leiter Kleinkaliber Berger Jean-Bernard 2012 Chef
 Wülser Fritz 2011 
 Räz Hugo 2012 
 Graf Adrian 2012 
 Schwarz Philippe 2012 
 Simmler Karl 2014
 Haldimann Hans-Ulrich 2017 

Musik und Tambouren Grundbacher Urs 1991 Chef Musik
 Zollet Martin 2007 Chef Tambouren
 Spörri Bernhard  Musik und Tambouren-
   Koordinator
 Stettler-Pauchard Sandra  Schlusskonzert
 Hartmann-Lucas Catherine  Schlusskonzert

Sekretariat Scholl Denise  
Uniformen Bütler Priska  Shop, Schärpen, Kostüme
Merchandising Walther Sandra
Homepage Hasler Martin  
Tanzkurs Dance Vision Steffisburg

Koordination Musik und Tambouren

Koordinator Spörri Bernhard

Beisitzer Leemann Walter
 Grundbacher Urs
 Zollet Martin
 Balsiger Thomas 
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Kadettenwesen

Kadettenverband Schweiz (KVS)
Der KVS steht unter Leitung von Markus Grunder 
(Thun). Er und Thomas Balsiger vertraten die Thuner 
Interessen. Ab 2020 wird Sandra Walther anstelle von 
Thomas Balsiger mitmachen.

Bernischer Kadettenverband (BKV)
Die Geschäfte des BKV wurden geleitet durch Urs  
Kramer. Urs Balmer als  Sekretär vertritt im Vorstand 
die Thuner Anliegen. 
Die DV des BKV  fand am 15. November in Langenthal 
statt.

Die Werbetour fand im Januar unter Leitung von Felix 
Bräm statt. Der erfolgte Besuch in allen vierten Klassen 
der Stadt Thun verlief erneut zu unserer vollsten Zufrie-
denheit. 2019 traten neu 81 Kadetten in die 5. Kp ein!

Organisation des Korps
Die Thuner Kadetten werden gemäss ihrer Schulklas-
seneinteilung in Kompanien formiert. Die Achtklässler 
(im Frühling) bilden das Kader, Siebt- und Sechstkläss-
ler machen zusammen mit  dem Kader im Sportfach-
betrieb mit. 

Angeboten wurden: Handball, Fussball, Volleyball, 
Schwimmen, Leichtathletik, Schiessen, Unihockey und 
Orientierungslauf. Den Fünft- und Viertklässlern wur-
de bis Mitte Juni ein Polysportbetrieb organisiert, da-
nach ein Sportfachbetrieb mit Fussball, Schwimmen, 
Orientierungslauf sowie Unihockey und Minihandball 
für Mädchen und Knaben (alles wie seit 2003).

Tätigkeiten des Kadettenkorps 

Hauptmann Nico Hunziker hat einen eigenen Jahres-
bericht aus seiner Sicht realisiert. Dieser ist erneut dem 
offiziellen Bericht der Abteilungsleiter angehängt. 

Kaderkurs
Der Kaderkurs begann nach den Sportferien. Die 
Messungen erfolgten in Schwimmen und Koordina-
tionsparcours, Instruktion in Kartenkunde und Erster 
Hilfe, Orientierungslauf, schriftliche Prüfungen im All-
gemeinwissen, in der Kartenkunde und Erster Hilfe und 
einem Geländelauf. Zusammen mit den schon gesam-
melten Resultaten konnte die Kaderrangliste erstellt 
werden. 

KadettenwesenKadettenwesen

Bestände des Korps in den letzten 6 Jahren:

Jahr  2014 2015 2016 2017 2018 2019
Mädchen 168 156 162 184 179 182
Knaben 150 140 144 140 143 137

Total  318 296 306 324 322 319

Chargierung    
Hauptmann Hunziker Nico Progymatte
Oberleutnant 1./ 2.Kp. Bichsel Linda Zoe Progymatte
Oberleutnant 3.Kp. Gasser Anna Chiara Strättligen
Oberleutnant 4.Kp. Christen Kenzo Strättligen
Oberleutnant 5.Kp. Kriegel Mia Progymatte
Spielführer Oberleutnant Brügger Florence Länggasse
 Wenger Fabienne Länggasse
Tambourenmajor Leutnant Brown Carmelle Progymatte
Oberschützenmeister Leutnant Caviezel Andrin Buchholz

Statistik
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Ausschiesset
Für einmal hatten wir riesiges Wetterglück, an allen 
Tagen war Regen angesagt, die Umzüge und das Kon-
zert fanden aber bei trockener Witterung statt.

Nach meinem Fehler vom letzten Jahr konnten wir 
Mia Kriegel ihren verdienten Kranz überreichen. Es ist 
der erste Kranz, auf dem ein Namen steht und sie ist 
die erste Kadettin, die im gleichen Jahr zwei Kränze 
mit nach Hause nehmen durfte.

General Guisan-Sieger wurde Nico Hunziker mit gros-
sem Abstand.

Das Kadetten-Pintli lief auf Hochtouren, die Konzerte 
am Sonntag und Montag waren ein grosser Erfolg.
Der Kadettenball unter der Leitung der Dance Vision 
fand einen guten Anklang und vom Ausschiessetball 
waren alle begeistert.

Homepage „www.kadetten-thun.ch“
Seit 2014 betreut Martin Hasler unsere Homepage. Sie 
ist ein Gewinn für alle. Reinschauen lohnt sich…

Merchandising-Gruppe
2019 wurde ein neues Kadettenbadetuch und ein 
Handyhalter angeboten.

Verabschiedung 
Unser Präsident Hans-Jürg Stettler gibt nach 8 Jahren 
leider sein Amt ab. Mit seiner ruhigen und überlegten 
Art und seinem grossen Einsatz hat er sehr viel errei-
chen und bewirken können.
Merci viu mou, es het gfägt!!!

Historisches
Seit 1834 haben die Kadetten Murten erstmals 2019 
einen weiblichen Hauptmann, das hat mich beson-
ders gefreut. Thun hatte dies bereits erstmals 1982 
mit Eva Katzensteiner .

Dank 
Merci viu mou… den Kadetten, den Leitern, der Kom-
mission, der Stadt, den Eltern, den historischen Ge-
stalten, den Medien,… einfach all denen, die auf ir-
gendeine Art mithelfen und die unserer Tradition stets 
positiv gesinnt sind!

Thun, November 2019

Kadetten Thun 
Thömu Balsiger

Korpsübungen
An 17 Mittwochnachmittagen wurden den Kadetten 
sportliche Aktivitäten angeboten. Ein Hauptziel blieb 
wie immer die Vorbereitung auf die Kadettentage, 
verbunden natürlich mit einer persönlichen Verbes-
serung der eigenen Leistungen. Im späteren Nach-
mittag hatte der zweitoberste Jahrgang freiwillig sein 
50-m-Schiessprogramm zu absolvieren. Nach den 
Sommerferien begann das Training für die Schiess-
mannschaft der Kadettentage. Die Armbrustschützen 
absolvierten ihre Übungen am Samstagmorgen.

Der Ausmarsch fand unter widrigen Umständen statt. 
Kalt, regnerisch, geradezu ideal für unsere neuen Re-
genjacken. Einen Monat später mussten wir erstmals 
eine Übung wegen zu heissen Temperaturen absa-
gen. Bei 38 Grad wird Sport langsam ungesund. Das 
Wetter spielte auch 2019 verrückt…

Kadettenlager in Tenero
Wir verbrachten eine tolle Woche bei schönem Wetter 
im Tessin. Die Reise wurde vom TKV gesponsert, mer-
ci viu mou. Küse Grunder hat dies wie immer organi-
siert, merci viu mou.

Kadettentage in Langenthal
Bei  angenehmen Temperaturen verbrachten wir zwei 
tolle Tage in Langenthal. Überlegen gewannen wir im 
1. Rang das Mehrkampf- und das Stadtlauffähnli. Eben-
falls im ersten Rang gewannen wir nach 30 Jahren das 
Schwimmfähnli. Auch in den Stafetten waren wir im 
Begriff zu gewinnen, nach der Hälfte musste aber we-
gen des starken Regens abgebrochen werden. 
Jedes Korps darf maximal 2 Fähnli mit nach Hause 
nehmen, die Reihenfolge ist klar festgelegt. Ein Rie-
senkompliment an alle Kadetten.
Wir freuen uns auf die Kadettentage 2020 wieder in 
Langenthal!

Gabensammlung
Wiederum stand die Gabensammlung unter der Lei-
tung von Sandra Walther. Wie in den Vorjahren sandten 
wir einen Brief an alle Geschäfte der IGT. Erneut war der 
direkte Kontakt mit den Geschäftsinhabern ein Erfolg. 
Ich bedanke mich herzlich für die Organisation.
Die andere Briefaktion an die Mitglieder des TKV (be-
sonders die Auswärtigen liegen uns am Herzen), war 
wieder recht ertragsreich. Die Kadetten-Gabensamm-
lung schloss mit einem guten Resultat ab. 

Tanzkurs
Der Tanzkurs wurde von der Tanzschule Dance Vision 
in Steffisburg durchgeführt. Hervorragend vorbereitet 
für den Kadettenball fand der Tanzkurs  in der Halle 1 
der Thun-Expo seinen Abschluss. 

KadettenwesenKadettenwesen
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Armbrustschützenkorps

Bestand (in Klammern Zahlen Vorjahr)

Oberer Jahrgang  
33  (35) / davon Knaben 14 (15) / Mädchen 19 (20)

Unterer Jahrgang  
44  (38) / davon Knaben 20 (16) / Mädchen 24 (22)

Total 
77  (73) / davon Knaben 34 (31) / Mädchen 43 (42)

Bestände der letzten 10 Jahre

Jahr Knaben Mädchen Total Mutation
2010 44 56 100 + 9
2011 41 58 99   - 1
2012 41 44 85 - 14
2013 40 59 99 + 14
2014 50 56 106 + 7
2015 29 35 64 - 42
2016 36 45 81 + 17
2017 36 46 82 + 1
2018 31 42 73 -9
2019 34 43 77 +4

Die Teilnehmerzahl beim Bögele ist im ähnlichen 
Rahmen geblieben wie letztes Jahr. Auch der grössere 
Anteil der Mädchen bleibt wie gewohnt bestehen.

Obrigkeit
Am Frühlingsbot vom 27. März 2019 wurde folgende 
Obrigkeit gewählt: 

Oberschützenmeister 
Andrin Caviezel

Fähnrich
Joel Allemann

Unterschützenmeister
Tom Otziger Henri Lüber
Louis Betsche  Maurice Bartlome
Jana Stähli Valentina Bircher 
          
Zeiger
Nico Hunziker Anna Chiara Gasser
Nila Möri Larissa Malnati
Mia Kriegel Tamara Jaun
Kenzo Christen Silvan Pfister
Florenc Brügger Fabienne Wenger
Lara Morandi Marlen Bischoff

Schreiber
Alessia Kollross Nolin Müller 
Nina Jenni Michelle Baumann
Lorin Schärz Merlin Brechbühl
Alain Fischer Rick Tichy
Lara Feller  Nina Sollberger
Meiko Zwahlen Fabienne Pfister

Diesen Frühling liessen wir durch die Firma Huguenin 
neue Armbrustschützenbröscheli mit dem altbekann-
ten Motiv herstellen. Andrin durfte als erster Ober-
schützenmeister das neue Bröscheli speziell für seine 
Funktion (Brosche silbrig mit goldigem Rand) entge-
gen nehmen. 

Die Obrigkeit erledigte ihre Arbeit sehr pflichtbewusst 
und mit grossem Engagement. Der Oberschützen-
meister arbeitet sehr zuverlässig und gewissenhaft. 
Andrin, herzlichen Dank!

Armbrüste und Pfeile
Den 77 Schützen standen 113 korpseigene Bogen zur 
Verfügung. Unsere Büchsenmacher Horst Redies und 
Ernst Mathys reparierten und warteten unsere Bogen 
in altbekannter Manier. Ohne ihre Arbeit, wäre das 
Bögele nur unter erschwerten Bedingungen möglich.
Leider verstarb am 11. Oktober unser Büchsenmacher 
Horst Redies unerwartet an seinem 81. Geburtstag. 
Horst gehörte schon fast zum Schützehüsi. Mit seiner 
fröhlichen und interessanten Art war er sehr beliebt 
und geschätzt. Weiter verlieren wir durch Horsts Tod 
viel Fachwissen und historisches Wissen. Horst war 
langjähriger Büchsenmacher vom Waffenhaus Grun-
der und entsprechend äusserst versiert im Umgang 
mit unseren Waffen.

Trotzdem konnten am 16. Oktober alle Bogen durch 
einen Teil der Obrigkeit und dem neuen Büchsenma-
cher-Team eingewintert werden. Erstmals seit lan-
gem werden die Bogen aus feuertechnischen Grün-

den nicht mehr in der Rüstkammer sondern unten im 
Schiessstand überwintert. 

Die Bogen werden neu durch folgende Personen ge-
wartet; Ernst Mathys, Tom Kaufmann und Adolf Baum-
gartner. Ganz herzlich möchte ich mich bei diesen drei 
Männern bedanken, welche sich unkompliziert und 
mit grosser Hingabe der neuen Aufgabe annehmen. 

Die Moucheturmbögeler sponsoren seit mehreren 
Jahren das Armbrustschützenkorps, indem sie den 
Schützen aus der 2. Kompanie den ersten Pfeil schen-
ken. Erfreulicherweise hat diese Truppe, bestehend 
aus 5 eingefleischten ehemaligen Armbrustschützen, 
uns zugesichert, dieses Sponsoring für die nächsten 5 
Jahre weiterzuführen. Ganz herzlich möchte ich mich 
dafür bedanken!
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 Total Knaben Mädchen
Oberer Jahrgang 157,2 Pt (152,1 Pt)  +5,1 Pt  157,8 Pt    (166,0 Pt) 150,8 Pt    (147,8 Pt)
Unterer Jahrgang 127,0 Pt (129,4 Pt)  -4,4 Pt  133,3 Pt    (132,1 Pt) 122,2 Pt    (127,4 Pt)
Gesamtdurchschnitt 140,4 Pt (140,3 Pt)  +0,1 Pt 147,4 Pt    (144,6 Pt) 135,1 Pt    (137,1 Pt)

Auszeichnungen Gold Silber Total
Oberer Jahrgang   4 = 12,9 %  (4 =   14,2 %)  5 = 16,1 %   (5 = 14,2 %)  29,0 %    (28,5 %)
Unterer Jahrgang   7 = 17,9 %  (8 =   21,0 %)   4 =  10,2 %  (3 =   7,8 %)  28,1 %    (28,9 %)

ArmbrustschützenkorpsArmbrustschützenkorps

Für sehr gute Leistungen im Sommerprogramm konnten folgende goldene und silberne Abzeichen 
abgegeben werden:

Ausschiesset
Am 10. September 2019 versammelten sich alle Arm-
brustschützen zum Herbstbot. Es galt den Ausschiesset 
zu organisieren und die verschiedenen Funktionen zu 
bestimmen. 

Gewählt wurden:
Schwyzerbueb Myles Gut 
Tellbueb Nick Haldemann 
Standartenträger Noé Oexl
Gesslerbildträger Lukas Ali 

Nachdem unser Fulehung Christian Mani letztes Jahr 
verletzungsbedingt aussetzen musste, war seine 
Freude umso grösser, die Thuner Bevölkerung wieder 
mit Schlägen vom Schyt und Söiblattere einzudecken. 
Ausgerüstet mit einem neuen Schyt begrüsste er die 
Bevölkerung am schönsten Morgen des Jahres aus-
nahmsweise von der Oberen Hauptgasse her. Herzlich 
möchte ich mich bei Chrigu und seinem routinierten 
Team für die mustergültigen Auftritte bedanken.
Ein grosser Dank geht ebenso an den Tell (Roland 
Schirato) und den Schwyzerma (Markus Grunder). 
Danke für euren zuverlässigen Einsatz.

Der Oberschützenmeister befasste sich bereits in den 
Sommerferien mit der Gestaltung seines Täntschbil-
des. Als Musikant wählte er das Motiv einer Trommel 
und eines Saxophons kombiniert mit einem Pfeil.
Die Täntscharbeiten der Obrigkeit begannen wie ge-
wohnt am Freitag mit dem „chrise“ und wurden dann 
am Samstag durch das „blüemele“ beendet. Man war 
sich einig, Andrin hatte mit seiner Obrigkeit ein präch-
tiges Täntschbild gemacht. Gratulation! 
Der Hauptteil der Dahlien wurde dieses Jahr neu von 
Vreni und Kurt Ambühl aus ihrem Blumenfeld gelie-
fert. Herzlichen Dank! Ebenfalls möchte ich der Fami-
lie Schwarz danken, welche weiterhin zum Blumen-
schmuck beiträgt.

Bei schönstem Herbstwetter besuchten wiederum 
tausende von Zuschauern und Kadetten-Fans die drei 
Umzüge und die Auftritte der Kadettenmusik und 
Tambouren. Während drei Tagen war die ganze Stadt 
erfüllt von fröhlichem Treiben und „Fulehung-Rufen“.

Bei maximal 50 Punkten wurde das Ausschiessetpro-
gramm mit 42 Punkten im Kader von Maurice Bart-
lome und im unteren Jahrgang mit 43 Punkten von 
Micha Bütler gewonnen; Total wurden 21 Mouchen 
geschossen.

Am Dienstag beim Festakt im Burgsaal wurde Stefan 
Gyger unser Gesslerbildmaler verabschiedet. An die-
ser Stelle möchte ich Stefan für seine wertvolle Arbeit 
ganz herzlich danken. 

Wer im Jahre 2020 das neue Gesslerbild malen wird, 
werden wir dann sehen… lassen wir uns überraschen.

Gespannt warteten auch dieses Jahr wieder viele 
Zuschauer auf das Gesslerschiessen. Welcher der ins-
gesamt 77 Schützen würde wohl dieses Jahr dem 
Herz (3cm Durchmesser) des Tyrannen am nächs-
ten kommen? 6 mal durften die Tambouren auf den 
Türmli einen guten Schuss mit einem Trommelwirbel 
anzeigen. Als Gesslerschützin durfte dieses Jahr Lara 
Feller (23 mm Abstand vom Zentrum) ausgezeichnet 
werden. Wie gewohnt erhielt sie einen Kranz und ei-
nen Batzen als Siegespreis. Erstmals seit diesem Jahr 
erhielt der Gesslerschütze eine Uhr. Den Sponsoren 
herzlichen Dank.  

Dank
Immer wieder spüre ich, wie tief verankert das Bögele 
in der Bevölkerung ist. Entsprechend ist die Unterstüt-
zung und Wertschätzung sehr gross. Deshalb möchte 
ich an dieser Stelle allen danken die uns in irgendei-
ner Weise unterstützen und an dieser Stelle nicht er-
wähnt sind.

Speziell an dieser Stelle möchte ich dem abtretenden 
Kadettenkommissionspräsident Hansi Stettler dan-
ken. Du hast mit grossem Engagement und Herz dem 
Kadettenwesen gedient. Danke Hansi!
Danken möchte ich weiter der Kadettenkommission, 
der Stadt Thun, der Burgergemeinde, unseren Gön-
nervereinen TKV, VTP und MTV, der Metzgerschaft, der 
Drechslerei Bruni, Ambühls Blumenfeld und allen 
Sponsoren und Spendern.
 Besonders möchte ich meinen treuen Schiessleitern 
Markus Wind, Michel Schwarz, Michael Schluchter und 
Jan Bruni für ihre grosse Mithilfe danken. Ebenfalls 
danke ich  dem Buchsenmacher-Team und dem Tänt-
schwart. 

Noch ein Gedanke meinerseits: Immer wenn ich den 
Schlüssel zum Schützehüsi drehe und in die Stille die-
ses altehrwürdigen Gebäudes eintrete „tschuderets“ 
mich vor Ehrfurcht und Stolz, welche fantastische Tra-
dition wir hier in Thun haben. Mein grösstes Anliegen 
ist, dass diese Tradition in Thun ewig weitergeht. So 
danke ich allen von Herzen die mithelfen dieser ein-
zigartigen Tradition Sorge zu tragen. 1 – 2 – 3 merci!!!

Höfen, 30. Oktober 2019

Die Armbrustschützenleiterin
 Cornelia Küng

Knabenschützenhaus und Täntsch
Die zweite Bauphase für den Umbau des Berntorkrei-
sels beschäftigte uns dieses Jahr ausgiebig. Da der 
Samstag Morgen als Reservetermin für die Bauarbeiten 
eingeplant wurde, mussten wir das Bögele bis zu den 
Sommerferien auf den Samstag Nachmittag verlegen.  
Weiter befand sich das Schützehüsi und die Trottoirs 
mitten in der Baustelle. Eine Umleitung der Fussgänger 
um den ganzen Kreisel wäre zu kompliziert geworden. 
Daher wurden vom Verkehrsdienst zwei Posten zur Ab-
sperrung beim Täntsch eingesetzt, die den Fussgänger-
strom lenkten. Diese Massnahme bewährte sich ausge-
zeichnet.
Nach Abschluss der Bauarbeiten wurde unser Schiess-
stand vom Schiessplatzexperten Walter Meer neu ab-
genommen. So ist das Projekt Umbau Berntorkreisel 
für uns definitiv beendet.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle speziell 
bei Markus Wind, welche den gesamten Umbau für die 
Armbrustschützen koordinierte und begleitete. Danke 
Markus!
Weiter bedanken möchte ich mich beim Projektleiter 
René Wüthrich, dem Bauleiter Peter Langer, dem Ge-
schäftsführer Sicherheitsdienst Urs Ramseier und dem 
Schiessplatzexperten Walter Meer.
Ein besonderer Dank gilt unserem Täntschwart Stefan 
Küng. Er ist verantwortlich für die Scheiben am Täntsch 
und sorgt dafür, dass sie in tadellosem Zustand und für 
die Schiessübungen jederzeit bereit sind. Danke Steffu!

Kostüme
Am Ausschiesset nahmen 32 (22) Mädchen und Knaben 
in den traditionellen „Röckli“ an den zwei Umzügen 
teil. Der Oberschützenmeister Andrin Caviezel führte 
seine Gruppe in seinem prächtigen Röckli souverän an.
Mit grosser Sorgfalt und Engagement pflegt Priska Büt-
ler all unsere Kostüme und sorgt damit jährlich für ei-
nen glanzvollen Auftritt der Armbrustschützen und der 
historischen Figuren. Danke Priska!

Sommerschiessen
Wie gewohnt wurden zwei Vorübungen und sechs 
gültige Übungen à 10 Schuss geschossen. Bei sechs 
zählenden Übungen darf die schlechteste gestrichen 
werden. Die Schützen waren in sechs Gruppen, je zwei 
pro Samstagmorgen oder Nachmittag  eingeteilt.  
Zusätzlich gab es sieben Vor- oder Nachschiessen. Bei 
maximal 250 Punkten siegte im Kader Maurice Bartlo-
me mit 196 Punkten und im unteren Jahrgang Micha 
Bütler mit 199 Punkten. Total wurden 129 (98) Mou-
chen geschossen.

Seit wir eine dritte Betreuungsperson pro Übung einsetzen können, ist die Anzahl der Abzeichen im Vergleich 
zu früheren gestiegen. Ob sich diese Tendenz in den nächsten Jahren erhärtet, werden wir sehen.
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Musik & Tambouren

Einleitung 
Das vergangene Jahr verlief wiederum sehr zufrie-
denstellend. Einige Punkte daraus: Das Schlusskonzert 
fand wiederum an zwei Abenden im gut besetzten 
KKThun statt. Die Kadettentage in Langenthal bein-
halteten nebst der Marschmusikparade, dem Konzert 
in der Markthalle sowie der Gesamtchor-Aufführung 
an der Rangverkündigung neu auch ein bewertetes 
Expertisenkonzert. 

Am kantonalen Musikfest in Thun wirkten an 2 Juni-Wo-
chenenden freiwillige jüngere Musikanten und Tam-
bouren als Täfeliträger bei der Marschmusik-Parade.

Daneben beinhaltete das Jahr nebst weiteren zusätz-
lichen Auftritten die üblichen Anlässe, inklusive den 
gut gelungenen Thuner Ausschiesset. 

Ausbildung 
Im Bereich Ausbildung absolvierten erneut die drei 
ersten Ausbildungsjahrgänge von Musik und Tambou-
ren ihren Niveautest an der Musikschule. Dabei durf-
ten 1 Musikant und 4 Tambouren das Prädikat „mit 
Auszeichnung“ entgegen nehmen. 

Wiederum gilt ein besonderer Dank allen Musikanten 
und Tambouren, die über das ganze Jahr hindurch vor-
bildlich an Proben und Anlässen mitgewirkt haben!

Verband bernischer Jugendmusiken (VBJ)
In diesem Jahr fand kein VBJ-Wettbewerb für die Mu-
sik statt. Da das Schweizerische Jugendmusikfest am 
Ausschiessetwochenende stattfand, verzichteten wir 
auf eine Teilnahme.

An den diesjährigen VBJ-Tambourenwettspielen in 
Signau haben 17 Tambouren im Einzelwettspiel mit-
gemacht. Liv Haller gewann die Kategorie 3, Marica 
Contu erhielt eine Auszeichnung.
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Anlässe
Zum Teil nur Teilgruppen: 
M: Musik / T: Tambouren / A: Anfänger / K: Kader

9./10.2. MTA   Schlusskonzert
14.2. A  Vortragsübung
Feb./März      K  Schnupperproben bei Musikvereinen
März      K  Musikprüfungen(Spielführer)/Tambourenprüfungen(Major)
9.3. MT  Auftritt Tag der offenen Tür der Musikschule 
22./29.6. A  Niveautest Musikschule
30.8. MT   Eröffnung OHA
7./8.9. MT  Kadettentage Huttwil
19.9. MT  Vorbereitungskonzert Schärmehof Thun
22.-24.9. MT  Ausschiesset
26.10. MT   Auftritt Kulturnacht
3.11. T  Teilnahme am Tambourenwettspiel VBJ Signau 

Dank 
Unser Dank gilt wiederum allen, die in irgendeiner 
Form mit der Kadettenmusik und den Tambouren ver-
bunden sind. Darin eingeschlossen sind die Mitglieder 
der Kadettenkommission und die Koordinationsstelle 
mit all ihren Helferinnen und Helfern, die Korpslei-
tung, Kadettenleiter (-innen) und Betreuerinnen des 
Uniformenwesens. Weiter danken wir allen Sponsoren 
und Spendern von Instrumenten und Noten, den Schul-
hauswarten, der Leitung und den Lehrern der Musik-
schule, den Instrumentenreparateuren, den Eltern der 
Kadetten, sowie besonders unseren jungen Musikan-
ten und Tambouren.

Die Musik- und Tambourenleiter
Urs Grundbacher, Martin Zollet

 Knaben Mädchen Total
Musik-Korps 16 (-5) 31 (-1) 47 (-6)
davon 9.Klässler [%] 5 [31 %] 4 [13 %] 9 [19 %]
Aspiranten  8 (+6) 18 (+12) 26 (+18)
Anfängerkurs 4 (-3) 4 (-13) 8 (-16)
Total Musik [Anteil K/M %] 28 (-2) [35%] 53 (-2) [65%] 81 (-4) 

Tambouren-Korps  29 (+4) 20 (-2) 49 (+2)
davon 9.Klässler [%] 7 [24 %] 4 [20 %] 11 [22 %]
Anfängerkurs 15 (-9) 8 (-2) 23 (-11)
Total Tambouren [Anteil K/M %] 44 (-5) [61 %] 28 (-4) [39 %] 72 (-9)

Bestand 
(Anzahl Schulpflichtiger Oktober 2019, in Klammern Veränderung gegenüber 2018) 
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Bericht allgemeiner Schiessbetrieb
Ab dem Start des Kadettenjahres 2019 am 27. März 
absolvierten die Schiessenden des Kaders wie der 2. 
Kp zuerst fünf Trainings. Danach galt es dann für alle, 
die drei Wettkämpfe für die Auswertung des kranz-
berechtigten Sommerprogramms zu absolvieren. Aus 
den Ranglisten des Kaders und der 2. Kp wurden die 
besten Schützinnen und Schützen für das Schiessteam 
für die Kadettentage in Langenthal selektioniert.  

Mit 5 hochstehenden Trainings wurde das Schiessteam 
auf den Wettkampf in Langenthal vorbereitet und 
erzielte zur Freude aller Beteiligten hervorragende 
Resultate mit 3 Siegen und 21 Diplome bei 30 Schies-
senden. 26 Schiessende übertrafen ihren bis dahin er-
reichten Trainingsschnitt, was für die Wettkampfstär-
ke unserer Schützinnen und Schützen spricht, super!

Total konnten wir dieses Jahr 3 goldene und 3 silber-
ne Sterne im Kader sowie 8 goldene und 9 silberne 
Sterne in der 2. Kp als Auszeichnung für sehr gute und 
gute Resultate im Sommerprogramm abgeben.

Die besten Resultate des Sommerprogramms 2019
Kader  
Kriegel Mia 279
Schwärzel Ella 279
Otziger Tim 277

2. Kompanie
Bütler Micha 279
Weber Camille 277
Feller Romano 276

Die besten Resultate Ausschiesset 2019
Kader 
Bartlome Maurice 99,9
Brügger Florence 98,2
Hunziker Nico 96,5

2. Kompanie
Blum Pascal 99,9
Bütler Micha 98,8
Deriaz Nina 97,4

Bericht Sportfach Schiessen
Erfreulicherweise nahmen 14 der 16 Sportfachschüt-
zen am Tenero-Lager teil. Da der Kleinkaliberstand 
dort nur über zehn Scheiben verfügt und sich die 10 m- 
Anlage gleich daneben befindet, erfolgte die Ausbil-
dung der Kernelemente erstmals auch mit dem Luftge-
wehr. So konnten alle Kadetten gleichzeitig trainieren, 
abwechslungsweise über beide Distanzen. Einmal 
mehr profitierte das Sportfach von der guten Organisa-
tion und Infrastruktur in Tenero, vielen Dank!

Zurück im Heimstand Guntelsey feilten wir in der ers-
ten Saisonhälfte weiter an der Technik, wobei die Ar-
beit in vier Gruppen ein individuelles Eingehen auf die 
Kadetten ermöglichte. Diese machten diszipliniert und 
engagiert mit und es herrschte eine gute Stimmung. Zu 
Beginn der Saison wurden neue Schaftkappen einge-
führt, welche von den Schützen positiv aufgenommen 
wurden und sich bewährten.

Zuversichtlich blickte das Leiterteam der zweiten Sai-
sonhälfte entgegen, in der die Wettkämpfe im Zen-
trum standen. Fast alle Sportfachschützen nutzten 
die Möglichkeit, an den Oberländischen Jugend- und 
Nachwuchsmeisterschaften erstmals Wettkampfluft zu 
schnuppern. Deren fünf qualifizierten sich dort mit gu-
ten Leistungen sogar für die Kantonalen Juniorenmeis-
terschaften. 

An den Kadettentagen trugen die Sportfachschützen in 
ihren Kategorien mit tollen Resultaten zum äussert er-
folgreichen Abschneiden der Thuner Kadetten bei. Mit 
dem Ausschiesset und vielen zufriedenen Gesichtern 
nach dem Wettkampf ging eine gelungene Saison zu 
Ende, insbesondere auch für den diesjährigen Sport-
fachchef Maurice Bartlome, der sich nach seinem Sieg 
an den Kadettentagen auch den begehrten Kranz vom 
Ausschiesset-Wettkampf sicherte. 

KleinkaliberschiessenKleinkaliberschiessen

Bestände  2019 2018 2017 2016 2015
Kader Mädchen 6 12 12 11 12
 Knaben 10 12 22 12 17
          
2. Kompanie Mädchen 21 4 12 16 11
 Knaben 18 11 11 23 13
Total  55 39 57 62 53

Munitionsverbrauch  2019 2018 2017 2016 2015
Übungen nach Programm  20‘950 16‘000 17‘200 16‘200 16‘600

davon Schiessen TKV  3‘959 3‘630 4‘195 4‘200 4‘160

Wettkampfmunition  2‘350 2‘000 2‘000 2‘000 2‘000

Total  23‘300 18‘000 19‘200 18‘200 18‘600

Dank
Einmal mehr können wir Schiessleiter auf eine erfolg-
reiche Saison zurückschauen. Damit meinen wir aber 
nicht nur die hervorragenden Resultate, sondern auch 
die Arbeit mit den hochmotivierten Kadettinnen und 
Kadetten. Liebe Kadettinnen und Kadetten: «Danke für 
die immer wieder coolen, aufstellenden Begegnun-
gen mit euch!» Auch euch, werte Leiterkollegin, Lei-
terkollegen ein herzliches Danke für eure engagierte, 
humorvolle und kollegiale Zusammenarbeit! «Es fägt» 
auch mit euch! 

Im Leiterteam hat Fritz Wülser nach genau 30 Jahren 
die Leitung der Kanonengruppe an unseren Schiesslei-
ter Karl Simmler und seinem Team, den Schiessleitern 
Hugo Räz und Hansueli Haldimann, übergeben. Dan-
ke Fritz für deine langjährige, engagierte und fachlich 
kompetente Begleitung der Kanonengruppe. Wir freu-
en uns, können wir weiter mit dir als Schiessleiter auf 
deine wertvolle Erfahrung bauen!  

Wir konnten unsere Sportgeräte dank grosszügigen 
Gönnern auf funktionale Schaftkappen umrüsten. Wir 
danken an dieser Stelle den Gönnern ganz herzlich. 
Der Blick richtet sich beim  Thema Material aber auch 
nach vorne und wir sind am Überlegen, wie wir in den 
nächsten 10 Jahren unseren Sportgerätepool lang-
sam aber sicher erneuern können, um den attraktiven 
Schiessbetrieb der Kadetten und das beliebte, traditi-
onelle Ehemaligenschiessen weiter mit wettkampf-
tauglichen Sportgewehren zu ermöglichen.  

Schliesslich bedanken wir uns auch bei der Stadt Thun, 
bei den Verantwortlichen der Guntelsey und allen ir-
gendwie am Gelingen unseres Schiessbetriebes invol-
vierten Personen! Die Investitionen in unsere Kadettin-
nen und Kadetten machen nicht nur Sinn, sondern auch 
Freude!

J.B. Berger, Chef Schiessen

Kleinkaliberschiessen
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Chargierung
Am 27. März 2019 war es soweit. Die Chargierung 
stand vor der Tür. Nachdem die Kadetten des obersten 
Jahrgangs  im Kaderkurs und der Kaderprüfung Voll-
gas gegeben hatten, waren nun alle sehr gespannt 
auf die Resultate. Wie jedes Jahr war die Anspannung 
gross im Kader. Dass ich in diesem Jahr zum neuen 
Hauptmann ernannt wurde, war mir eine sehr gros-
se Freude und erfüllte mich mit grossem Stolz. Kurz 
nach der Chargierung hatte das obere Kader bereits 
einen „schönen Stress“. Das Foto-Shooting mit Herr 
Grunder und eine Vorstellungsrunde bei den Kompa-
nien standen auf dem Programm. Auf mich warteten 
sogar noch zwei Zeitungsinterviews mit dem Thuner 
Tagblatt und der Jungfrau Zeitung. Der Start ins Kadet-
tenjahr 2019 war gelungen!

HauptmannHauptmann

Tenero-Lager
Im April durften wir erneut das geniale Tenero-Lager 
erleben. In dieser intensiven wie auch sehr schönen 
Woche durften die 100 Kadetten unter toller Leitung 
und dem besten Lager-Essen wunderbare Tage ge-
niessen. Dank den vielseitigen Angeboten war für alle 
Kadetten Vergnügen garantiert. Von Segeln über Be-
ach Soccer bis zu Frisbee war alles vorhanden. Spass 
wurde in dieser Woche ganz gross geschrieben! Die 
Reise nach Locarno durften wir bei schönstem Som-
merwetter geniessen. Überall sah man glückliche Ge-
sichter. Die Stimmung unter den Kadetten war einfach 
genial. Den Schlussabend am Strand genossen wir bei 
Fackellicht und Glace ganz besonders. Diese polyspor-
tive Woche wird uns immer in schönster Erinnerung 
bleiben.

GGGM
Am 19. Mai 2019 nahmen wir den General-Guisan-Ge-
denkmarsch in Angriff.  20km Fussmarsch erwartete 
uns. Und wie es sich bei einem GGGM gehört, muss-
ten wir die Strecke im Regen absolvieren. Doch dank 
den neuen Regenjacken blieben wir trocken. Unser 
erstes Ziel war ein Parkplatz in Faulensee. Von dort 
aus ging es weiter Richtung Schulhaus Krattigen. Die 
trockenen Plätze wurden recht schnell belegt. Beim 
Aeschi-Schwimmbad wurden die langersehnten, 
traditionellen Nussgipfel verteilt. Doch der Marsch 
war nicht das einzige Highlight an diesem Tag. Der 
FC Thun war seit langem wieder einmal im Cupfinal. 

Man nutzte jede Gelegenheit um den Match auf dem 
Handy zu verfolgen. Zum Abschluss bekam jeder Ka-
dett den verdienten Pin beim Bahnhof Spiez. In Thun 
angekommen wurden wir erschöpft, aber zufrieden 
entlassen.

Ausmarsch
Am 29. Mai 2019 stand der traditionelle Ausmarsch auf 
dem Programm. Auch bei diesem Anlass hatten wir 
wieder Pech mit dem Wetter. Es war regnerisch und 
alle mussten wieder die neuen Regenjacke anziehen. 
Auf unterschiedlichen Routen wanderten wir zur Feu-
erstelle Herrenmätteli in Wimmis. Dort angekommen, 
konnten wir schlussendlich doch noch unsere Cervelat 
grillieren und die verdiente Mittagspause geniessen. 
Trotz des nassen Wetters (teilweise regnete es in Strö-
men!) war die Stimmung top. Nach der Mittagspause 
marschierten alle Kadetten auf gleichem Weg zurück 
ins Gwatt, wo wir um ca. 15.30 Uhr entlassen wurden.

Kadettentage in Langenthal
Nun war es soweit, der erste Höhepunkt im Kadetten-
jahr war da! Am Samstag schon in der Früh, wurden 
die sportlichen Fähigkeiten im Mehrkampf getestet. 
Gleich danach mussten die Musikanten und Tambou-
ren ihre Uniform anziehen, ihr Instrument packen 
und ab in die Stadt gehen zur Marschmusik-Demons-
tration. Im Anschluss folgte der beliebte Stadtlauf. 
Die Stimmung war wie immer unbeschreiblich! Wir 

Jahresbericht 2019 vom Hauptmann
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Thuner-Kadetten haben dort sehr gut abgeschnitten, 
so dass wir das Stadtlauf-Fähnlein nach Thun holen 
konnten. Am Abend fanden Konzerte statt, bei denen 
die Kadettenmusik und Tambouren ihr Können un-
ter Beweis stellen konnten. Nach einer kurzen Nacht 
ging es am nächsten Tag weiter mit den Wettkämpfen 
in den Sportfächern, wo wir das Trainierte abliefern 
konnten. Das letzte tolle Ereignis war die Pendel-Sta-
fette, welche aber bei sehr starkem Regen nach den 
ersten paar Läufen abgesagt werden musste. Bei der 
anschliessenden Rangverkündigung durfte ich die 
zwei gewonnen Fähnli in Empfang nehmen, das be-
gehrte Stadtlauffähnli und das vom Mehrkampf. Wir 
waren aber auch bei den Stafetten im ersten Rang 
und im Schwimmen holten wir nach 30 Jahren zum 
ersten Mal wieder den Sieg nach Thun. Diese ausser-
gewöhnlich starken Ergebnisse freuten mich sehr für 
das ganze Thuner Korps. Dass der Umzug in Thun zum 
Progy trocken und zu den Klängen der Musik und Tam-
bouren stattfinden konnte, war für mich eine grosse 
Freude. Da aber nahtlos nach dem Umzug sintflutar-
tiger Regen nieserprasselte, fand die Rangverkündi-
gung in der Progyturnhalle statt.

Ausschiesset
Die drei schönsten, besten und ereignisreichsten Tage 
standen an. Am Sonntag durften wir endlich wieder 
durch die Gassen Thun’s marschieren. Bei sonnigem 
Herbstwetter eröffneten wir den Ausschiesset 2019. 
Das Highlight stand am Abend auf dem Programm. 
Der Monster-Zapfenstreich fand bei den Ehemaligen 
grossen Anklang. Rund 150 ehemalige Musikanten 
und Tambouren begleiteten uns Kadetten auf der tra-
ditionellen Zapfenstreich-Route. Mit viel Klang und 
Gesang wurde der erste Tag perfekt abgerundet. Trotz 
mieserablen Wetterprognosen für Montagmorgen 
konnten wir die Tagwache, Fahnenübergabe und den 
Umzug bei trockenem Wetter durchführen. An der 
Gabenverteilung im Progy durften alle Kadetten die 
wohlverdienten Preise abholen. Wie jedes Jahr gab es 
eine Vielfalt an tollen Gaben zur Auswahl.

Man könnte meinen, der Fulehung bewege sich über 
diese Tage zu wenig. Ob man es glaubt oder nicht, 
aber der Fulehung ist die Strecke von der Stadt in die 
Guntelsey tatsächlich auf einem alten Militärvelo ge-
fahren!  Man musste zweimal hinsehen um sicher zu 
sein, denn dieser Anblick war einfach unglaublich!
Das tolle Rathausplatz-Konzert am Abend mit dem 
anschliessenden Zapfenstreich zog wiederum viele 
Leute ins Zentrum der Stadt.

Bei der Kranz- und Preisverleihung am Dienstagmor-
gen war der Burgsaal bis auf den letzten Platz besetzt. 
Angespannt aber doch mit viel Freude durfte ich meine 
Rede halten. Im Anschluss erhielten die beiden obers-
ten Jahrgänge die heissbegehrten Lorbeer-Kränze 
und das Kader zusätzlich die grosszügigen Preise. 
Dass ich als Hauptmann den General-Guisan-Preis ge-
wonnen habe, war für mich eine riesengrosse Freude.
Beim anschliessenden Gesslerschiessen traf Lara Fel-
ler das Herz des Gesslers am nächsten und durfte das 
Bild voller Stolz am Umzug tragen.

Für das Kader stand der allerletzte Umzug bevor. Ich 
genoss es in vollen Zügen und löste mit meinem letz-
ten Kommando „abtreten“ viele Tränen aus.

Zum Glück traf sich das Kader am Nachmittag noch 
einmal zum abschliessenden Kadettenball. Es wur-
de nonstop getanzt, gelacht und gefeiert. Dank den 
tollen Tanz-Lektionen im Dance Vision konnte das Ka-
der mit ihren Tanzkünsten vor den Eltern glänzen. Die 
einstudierten Choreographien ernteten viel Applaus, 
welcher zu einer Zugabe führte. Doch wie alles Schö-
ne ging auch der Ball irgendwann zu Ende.

An der folgenden Afterparty im Jugendtreff 501 lies-
sen wir unsere Kadettenzeit gemeinsam ausklingen.

Die fünf Jahre in den Kadetten waren das Beste, was 
mir passieren konnte. Der Abschluss als Hauptmann 
war mir eine grosse Ehre. Ich durfte so vieles erleben, 

neue Freundschaften schliessen und lernen Verant-
wortung zu übernehmen. Ich werde diese Zeit immer 
in bester Erinnerung behalten.

Wie in meiner Rede im Burgsaal schliesse ich auch 
meinen Jahresbericht ab mit den Worten: 
IG HAS GSCHAFFT!

Nico Hunziker, Hauptmann 2019



Thomas Balsiger Korpsleiter
Cornelia Küng-Inniger Armbrustschützenleiterin
Urs Grundbacher Musikleiter
Martin Zollet Tambourenleiter
Jean-Bernard Berger Schiessleiter
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Kadetten Thun
Jungfraustrasse 2, 3600 Thun

www.kadetten-thun.ch


